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Dr. H. R. v. Fels: St. Galler Adels- und Wappenbriefe (in: Schweiz. Arch. f. He-
raldik, 1945 und 1946, Nr. 1, Fortsetzung und SchluB).

Eine wichtige Angelegenheit sei noch erwiihnt, die uns wiederholt sehr be-
schiaftigt hat. Die Schweizerische Gesellschaft fiir Familienforschung, die groBe
Dachorganisation fir Familienforschung in der Schweiz, hat durch Statuten-
danderung die Aufnahme der schon bestehenden, auf diesem Gebiet titigen selb-
stindigen Vereine und Gesellschaften erleichtert. So ist auch an unsere Ver-
einigung diese Frage herangetreten und einer griindlichen Erwigung unterzogen
worden, deren abschlielende Erledigung unserer heutigen Tagung zufallt.

Damit schlieit der Chronist seinen Bericht und hofft, daB auch im begonne-
nen Jahre unserer Vereinigung im Zeichen des Aufbaues eine ersprieBliche
Titigkeit beschieden sein moge.

Im Januar 1946. Der Prasident: A. Bodmer.

Tdatigkeitsbericht der Ortsgruppe Luzern fiir 1945

Das Jahr 1945 nahm fiir unsere Ortsgruppe vorerst den gewohnten Verlauf.
Unser Obmann, Herr J. Wocher-Wey, hielt an der Generalversammlung einen
Vortrag iiber «Die katholischen Pfarrbiicher». Die monatlichen Zusammenkiinfte
waren immer durch eine Anzahl «Unentwegter» besucht. Es wire zu wiinschen,
wenn auch die andern Mitglieder, nicht zuletzt in ihrem eigenen Interesse, ver-
mehrten Kontakt nehmen wiirden.

Am 20. Oktober durfien wir vorerst den Verband schweiz. Berufsfamilien-
forscher zu einem sehr lehrreichen Fortbildungskurs im Rathaus begriflen. Der
Abend war einer offentlichen Versammlung gewidmet, an der der Verband die
Ehre hatte, vor allem Herrn Bundesrat Dr. Etter, dann auch Herrn Stadtprisi-
dent und Nationalrat Dr. Wey, S. Gn. Stiftsprobst Dr. H. A. Herzog, nebst einer
weitern Zahl Ehrengiste begriifen zu diirfen. Die Schweiz. Gesellschaft fiir Fa-
milienforschung war am folgenden Tage unser Gast. Eine Stadtbesichtigung
leitete iiber zur Hauptversammlung, die die neuen Statuten zu genehmigen
hatte. Das anschlieBende Mittagessen mit iiber 60 Gedecken war nicht nur den
kulinarischen Geniissen gewidmet, ein angenehmer, hochst interessanter Rede-
strom ergof} sich, wobei das Referat von Herrn Dr. A. Gloggner, Bern, unsere
spezielle Aufmerksamkeit fand. Der Nachmittag war noch der Besichtigung der
Schitze der Biirgerbibliothek gewidmet, wo in einem Saal auch Herr Lengweiler,
Luzern, seine neuesten genealogisch-heraldischen Arbeiten zeigte. Diese, wie
auch die ausgestellten personlichen Arbeiten und Familiengeschichten unserer
Mitglieder Binkert, Matzinger, Scherer, Staffelbach, Wandeler und Wocher
waren Gegenstand grofBten Interesses. Es freute uns, nachher von sehr vielen
Seiten Anerkennung fiir die Organisation und Durchfithrung der beiden Tagun-
gen entgegennehmen zu diirfen, die bestimmt die Tatigkeit unserer Ortsgruppe
befruchten werden. J. Hochstraller.

40



	Tätigkeitsbericht der Ortsgruppe Luzern für 1945

